
DAS ULTIMATIVE WASSERSTOFF-ERLEBNIS

WAS IST EINE ENTZÜNDUNG?
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Eine Entzündung ist eine komplexe biologische
Reaktion des Körpergewebes auf schädliche Reize,
wie Krankheitserreger, geschädigte Zellen oder
Reizstoffe.
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Es ist ein wesentlicher Bestandteil der
körpereigenen Immunantwort und fungiert als
Schutzmechanismus, der die ursprüngliche
Ursache einer Zellschädigung beseitigen,
beschädigte Zellen beseitigen und die
Gewebereparatur einleiten soll.

TYPEN

DIE ENTZÜNDUNGSHEMMENDE WIRKUNG 
DES MOLEKULAREN WASSERSTOFFS
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Dabei handelt es sich um eine kurzfristige Reaktion, die unmittelbar nach einer Verletzung
oder Infektion auftritt.
Es ist durch Rötung, Hitze, Schwellung, Schmerzen und manchmal Funktionsverlust gekenn-
zeichnet. Eine akute Entzündung ist im Allgemeinen vorteilhaft und ein entscheidender
Bestandteil des Heilungsprozesses.

Molekularer Wasserstoff hat sich als potenzielles therapeutisches Mittel herausgestellt, insbesondere im
Zusammenhang mit entzündlichen Erkrankungen. Hier sind die vier wichtigsten Möglichkeiten, wie H₂ bei

der Behandlung von Entzündungen helfen kann:

Die antioxidationsähnlichen Wirkungen des Wasserstoffs durch seine zellmodulierende
Wirkung machen ihn herkömmlichen Antioxidantien überlegen. Er kann das antioxidative
System der Zelle regulieren, indem er oxidativen Stress verhindert und ihn reduziert, wenn
er vorhanden ist. Durch die Verringerung des oxidativen Stresses kann H₂ die Aktivierung
von Signalwegen, die Entzündungen verschlimmern, abschwächen.

Dabei handelt es sich um eine langfristige Reaktion, die mehrere Monate bis Jahre anhalten
kann. Chronische Entzündungen können durch anhaltende Infektionen, längere Exposition
gegenüber toxischen Stoffen oder Autoimmunreaktionen entstehen, bei denen das
körpereigene Immunsystem normales Gewebe angreift.

H₂ kann verschiedene zelluläre Pfade und Mechanismen beeinflussen und zu einer
Verringerung der Produktion entzündungsfördernder Zytokine führen. Bei diesen Zytokinen
handelt es sich um Proteine, die die Entzündungsreaktion verstärken können.
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H₂ kann die Infiltration von Entzündungszellen hemmen und die Produktion von
Chemokinen reduzieren, bei denen es sich um Signalproteine   handelt, die
Immunzellen an den Entzündungsort locken. Auf diese Weise kann molekularer
Wasserstoff verschiedene Immun- und Entzündungsreaktionen unterdrücken und
so verhindern, dass Entzündungen chronisch oder übermäßig werden.

Molekularer Wasserstoff kann die Produktion entzündungshemmender Zytokine
fördern. Hierbei handelt es sich um Proteine, die der Wirkung
entzündungsfördernder Zytokine entgegenwirken und dabei helfen, Entzündungen
zu reduzieren und die Heilung zu fördern.

Molekularer Wasserstoff scheint bei der Behandlung von
Entzündungen wirksam zu sein, indem er oxidativen Stress bekämpft,
Zytokine reguliert und übermäßige Entzündungsreaktionen
verhindert. 
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